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Weihnachten 

Es hat sich wieder viel ereignet !
Hochzeiten, Geburten, leider auch Sterbefälle - Ministrantenarbeit -  Ehrungen 
- Glaubensgespräche  - Klausur des Pfarrverband - Weiterbildung der Mitarbei-
terInnen - Neuer Mesner  - Mesnerhaushoangascht und vieles, vieles mehr ......

							        Lesen Sie weiter im Blattinneren !

Ausgabe Winter 2010

das Fest des Friedens

Foto Franz Gobec
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Gott schenkt - Gott vereint - Gott holt - Gott ist gerecht 

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Alois und Martin Hechenberger am 15.10.
David Konrad Winkler am 16.10.

Fanny Marguerite Kaiser am 06.11.

Wir beten für unsere Verstorbenen:

Das Sakrament der  Ehe spendeten einander:
Sandra Carina Blaschke und Peter Michael Helfer am 
02.10.
Romana Maria Stock und MSc Stephan Michael Gregor 
Vitéz am 09.10.
Andrea Brandstätter und Alistair James Reid am 15.10.

Erna Perfect, verst. am 12.09.2010 im 91 Lj.
Hilde Schubert, verst. am 08.10.2010 im 91 Lj.
Johanna Kindl, verst. am 14.10.2010 im 83 Lj.
Armin Krause, verst. am 20.10.2010 im 68 Lj.

Robert Klampfer, verst. am 02.11.2010 im 87 Lj.
Agnes Oberhauser, verst. am 05.11.2010 im 88 Lj.

Erika Federholzner und Paul Clemens Jakob Schwannin-
ger am 16.10.

Die Kinderstunde ist eine Einrichtung, welche Eltern einen 
entspannten Gottesdienst ermöglichen soll, während ihre 
Kinder im Alter von ca. 3 bis 8 Jahren im Pfarrhof von eh-
renamtlichen Mitarbeitern betreut werden. Die Kinderstun-
de steht immer unter einem Thema zum laufenden Kirchen-
jahr, da wird mit den Kindern gespielt, gebastelt, gesungen 
und vieles mehr. 

Zum Vater unser kommen die Kinder in die Kirche und 
nehmen gemeinsam direkt am Altar an der Wandlung teil. 
Somit dauert der Gottesdienst für die Kinder nicht zu lan-
ge, sie sind sinnvoll beschäftigt und die Eltern können sich 
auf den Gottesdienst konzentrieren. Die Kinderstunde fin-

det einmal im Monat während der 10.00 Uhr Messe statt. 
Nächster Termin 19.12.; weitere Termine 
sind auf der Homepage der Pfarre zu 
entnehmen. 

Sollte sich jemand für die Kinderbetreu-
ung interessieren, mithelfen und neue 
Ideen einbringen wollen, so ist er herz-
lich willkommen. Ich würde mich freuen, 
damit es wieder ein erfolgreiches Kin-
derstundenjahr wird und so die“ junge 
Kirche“ in Kitzbühel weiterlebt.

KINDERSTUNDE

VERGELT´S GOTT ALLEN FÜR DIE SPENDEN ZUR RENOVIERUNG DER PFARRKIRCHE, 
ANLÄSSLICH DER BEERDIGUNG VON FRAU JOHANNA KINDL

Ursula Pföß
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Liebe Pfarrangehörige, liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblattes!
Wie schnell die Zeit vergeht. 

Vor ein paar Wochen feierten 
wir erst das Erntedankfest, an 
dem wir Gott für die verschie-
denen Gaben des Jahres Dan-
ke gesagt haben. Nun stehen 
wir am Ende des Kirchenjahres. 
In vielen Geschäften entdecken 
wir schon vorweihnachtliche 
Elemente.

Es dauert nicht mehr lange, 
dann öffnet sich das erste Tür-
chen am Adventskalender. Bei 
vielen Familien hängen sie, die 
Adventskalender mit den 24 
Türchen. Meistens freuen sich die Kinder, wenn sie eines 
nach dem anderen öffnen können. Und es ist jedes Mal aufs 
Neue ein Ereignis, wenn solch ein Türchen sein Geheim-
nis preisgibt, wenn man entdecken darf, welches Bild oder 
welche Süßigkeit sich dahinter verbirgt.

Es ist eine spannende Sache, eine Tür zu öffnen - und das 
nicht nur, was den Adventskalender angeht. Wie oft schon 
bin ich vor einer Tür gestanden z.B. im Krankenhaus und 
habe mich gefragt, was mich dahinter wohl erwarten wird.

Beim regelmäßigen Krankenhausbesuch öffne ich die sel-
ben Türen, aber jedes Mal ist ein eigenartiges, manchmal 
auch beklemmendes Gefühl dabei. Jedes Mal diese Frage: 
Was verbirgt sich diesmal hinter dieser Tür? Sind die beiden 
Patienten noch hier? Ist einer bereits entlassen? Ist wieder 
jemand verstorben oder quält sich jene Frau auch diese 
Woche mit der Ungewissheit, die sie zu Boden drückt?

Man kann jede Woche die selben Türen öffnen und trotz-
dem jedes Mal vor ganz neuen, ganz ungeahnten und wie-
der überraschenden Situationen stehen, die ihre eigenen 
Herausforderungen mit sich bringen.

Das wird uns auch nicht anders gehen, wenn wir die Tür-
klinke zu unserem eigenen Inneren in die Hand nehmen. 
Denn auch das, was in uns steckt, das, was uns bewegt, 
wir selbst, wir stecken wie in einem geschlossenen Raum, 
verborgen hinter einer Tür, einer Tür, die man immer wieder 
aufs Neue öffnen muss, um wirklich zu sich selbst vorzu-
dringen.

Es ist nicht immer leicht, sich selbst zu begegnen. Wie 
oft hat man absolut kein Verlangen danach. Und fast jedes 
Mal stellt sich dieses beklemmende Gefühl ein, jedes Mal, 
wenn man die Klinke in die Hand nimmt. Es wird immer 
wieder aufs Neue Überwindung kosten, diese Tür zu sich 
selbst aufzustoßen und in sich hineinzublicken, mir selbst 

Benefizonzert in der Stadtpfarrkirche

Am 27.12. um 18.00 Uhr findet das 6. Weihnachtskonzert 
in der Stadtpfarrkirche in Kitzbühel, organisiert von Hugo 
Bachmaier und Alexander Czernin-Chudenitz, statt. 

Die beiden Künstler Aline Lettow (Sopran) und Adam San-
chez (Tenor) präsentieren sich an einem Konzertflügel, be-
gleitet vom Pianisten Martin Wettges, neben dem Altar. Den 
Konzertflügel stellt Peter Josef Komlew zur Verfügung.

Die an diesem Abend eingenommenen freiwilligen Spen-
den erhält Herr Stadtpfarrer Mag. Michael Struzynski zur 
Verwendung für einen wohltätigen Zweck.

Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch zu diesem 
Konzertgenuss.

zu begegnen und mich zu fragen, wer ich bin und wie ich 
bin und warum ich so bin. Wie viele Enttäuschungen gibt 
es da. Aber wie oft gibt es auch überraschende Erlebnisse, 
wunderschöne Augenblicke und großartige Begegnungen - 
mit mir selbst!

Die Adventszeit ist die Zeit, das neu zu entdecken, eine 
Zeit zum Türen öffnen, nicht nur die Türchen am Advents-
kalender, nicht nur Türen zu anderen Menschen, zu nahen 
oder auch fernen. Jetzt ist die Zeit, die Tür zu mir selbst zu 
öffnen.

Und es ist Zeit durch solche Türen hindurchzugehen, an-
deren - und auch mir selbst - wieder aufs Neue zu begeg-
nen, andere - und mich selbst - neu kennen, neu verstehen 
und vielleicht sogar neu lieben zu lernen.

Ich wünsche uns allen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit!

Ihr/Euer Stadtpfarrer

Mag. Michael Struzynski



4 5

Kitzbüheler Pfarrblatt

Alle Jahre feiern wir Weihnachten - aber die Frage ist, was 
feiern wir eigentlich? Als Nachfolger Jesu würden wir natür-
lich sofort antworten: „Die Geburt Jesu Christi, des Messi-
as.“ Und das ist die richtige Antwort. Aber: Was bedeutet 
das?

 Gott ist souverän! Zu der von ihm festgesetzten Zeit greift 
Er, der Allmächtige, sichtbar in die Geschichte ein. Er sen-
det den Engel zu Maria. Er redet durch Träume zu Josef, 
damit er seine Verlobte nicht verlässt. Er schenkt, dass die 
Prophezeiung des Geburtsortes Jesu in Erfüllung geht, und 
niemand geringerer als der weltliche Herrscher Augustus 
(Lk. 2,1) ist das Werkzeug in der Hand Gottes. Es handelt 
sich bei diesem Kaiser Augustus um den gleichen Herrscher 
der meine Heimatstadt Augsburg um die Zeit von Jesu Ge-
burt gründete. „Und du, Bethlehem Efrata, die du klein bist 
unter den Städten in Juda, aus dir soll mir der kommen, 
der in Israel Herr sei, dessen Ausgang von Anfang und von 
Ewigkeit her gewesen ist“ (Micha 5,1). Wir erkennen, dass 
Gott als der souveräne Herrscher in die Geschichte eingreift 
und der ganze Kosmos in Bewegung ist. Der Morgenstern 
leuchtet den Weisen auf (Mt.2). Eine Heerschar von Engeln 
verkündet den Hirten die frohe Botschaft (Lk. 2). Und das 
alles geschieht, weil der Sohn Gottes als Mensch auf die 
Welt kommt.

 Es ist nicht irgendetwas, an das wir zu Weihnachten den-
ken, nein: Es ist die Offenbarung der Liebe Gottes zu den 
Menschen. In der Menschwerdung Jesu dürfen wir erken-
nen, dass Gott uns zuerst geliebt hat. Er hat zu der von ihm 
festgesetzten Zeit seinen Sohn als Mensch geschickt, „Er, 
der in göttlicher Gestalt war, hielt es nicht für einen Raub, 
Gott gleich zu sein, sondern entäußerte sich selbst und 
nahm Knechtsgestalt an, ward den Menschen gleich und 
der Erscheinung nach als Mensch erkannt“ (Phil.2, 6-7). Je-
sus hat die Herrlichkeit Gottes aufgegeben, um den Weg 
zum Vater frei zu machen. Zu Weihnachten feiern wir die 
Menschwerdung Gottes in seinem Sohn Jesus Christus, 
sein erstes Kommen. Weihnachten soll uns aber auch die 
Augen auf das zweite Kommen Jesu in Vollmacht und Herr-
lichkeit richten!

 Beim ersten Mal gab Jesus die Gestalt Gottes auf, um 
Mensch zu werden, beim zweiten Mal wird Er kommen in 
Vollmacht und Herrlichkeit. Jedes Knie wird sich beugen 
und jede Zunge wird bekennen, dass Jesus Christus der 
Herr ist, zur Ehre Gottes des Vaters. Als Nachfolger Jesu 

Weihnachten - wen oder was feiern wir?

Mesnerhaus-Hoangascht
Durch die Vorverlegung der Sontagsmesse auf 10.00 Uhr, 

ergibt sich auch, dass der Hoangascht bereits um 10.45 
Uhr beginnt.

Jeden 1. Sonntag im Monat findet also dieser beliebte 
Treff beim Mesnerhaus statt. Dort bekommen die Besucher 
selbstgemachte Suppen, Würstel, Bier, Wein und Kaffee 
und selbstverständlich auch hausgemachte Kuchen zu äu-
ßerst kulanten Preisen.

Unter dem Motto „Gemeinsamkeit erleben“ haben sich 
zwölf Familien zur „Mesnerhaus-Gemeinschaft“ zusam-
mengefunden und 
sorgen sich an die-
sem Tag um das 
Wohl der Gäste. 

Der Erlös dient der 
Erhaltung und dem 
weiteren Ausbau des 
Mesnerhauses.

Wir würden uns 
freuen, auch SIE be-
wirten zu dürfen.

dürfen wir zu Weihnachten die Menschwerdung Jesu, das 
Sichtbarwerden von Gottes Heilsplan, feiern. Zugleich soll 
es uns auch erinnern, dass jetzt noch Gadenzeit ist. Jetzt ist 
es noch möglich umzukehren, Buße zu tun und zum Kreuz 
von Golgatha zu kommen.

 Beim ersten Kommen Jesu wusste Gott allein den Zeit-
punkt, beim zweiten Kommen wird es genauso sein. Wie 
der Dieb in der Nacht wird Er kommen. Dann ist die Zeit der 
Gnade vorüber. Zu Weihnachten feiern wir, dass Gott all-
mächtig ist und es in der Geburt seines Sohnes Jesus Chri-
stus zu einer festgesetzten Zeit sichtbar hat werden lassen. 
Und Weihnachten erinnert uns, dass Jesus wiederkommt. 
Sind wir bereit? Hermann Gogel

Mit dem 31. Oktober 2010 beendete Frau Renate He-
chenberger ihren Dienst als Mesnerin. 

Ihr und Ihrem Mann Klaus sagen wir für ihren langjäh-
rigen Einsatz in unserer Pfarrkirche ein großes DANKE-
SCHÖN. 

Wir wünschen Ihr viel Erfolg für Ihre Zukunft.
Pfarrgemeinderat, Pfarrkirchenrat und Stadtpfarrer

Wechsel im Mesnerdienst der Pfarre
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Am 26.09.2010 fand die Wahlfahrt nach Maria Kirchental 
statt. Wir starteten mit einem Bus um 7.20 Uhr beim Bahn-
hof in Kitzbühel und gingen dann von Hochfilzen aus über 
den Römersattel nach St. Matin bei Lofer. Dort kamen wir 
um ca. 12 Uhr an und durften uns über ein gutes Mittages-
sen freuen. Hierbei möchten wir uns nochmals bei unserem 
Herrn Pfarrer bedanken, da er für alle Minis, Firmlinge und 
Kinder das Essen bezahlte. Nach dem Mittagessen setzen 
wir unseren Weg nach Maria Kirchental fort. Oben ange-
kommen feierten wir in der Kirche eine schöne Messe. Da-
nach gab es noch ein gemütliches Beisammensein bis es 
wieder mit dem Bus nach Hause ging. Es war sehr erfreu-
lich, dass die Wahlfahrt von so vielen Firmlingen (7 an der 
Zahl) angenommen wurde. 

Am 08.10. fand das gemeinsame „Spaghettiessen“, als 
Belohnung für die fleißigen Minis und Firmlinge,  beim Mes-
nerhaus statt. Es war ein sehr schöner Nachmittag den wir 
unbedingt wiederholen müssen.

Am 22.10. fand unter der Führung von Mag. Harald Rupert 
eine privat Kirchenführung statt. Die Führung war sehr inte-
ressant und wir hörten alle aufmerksahm zu. Leider verging 
die Zeit wie im Flug, sodass wir ziemlich traurig waren als 
es schon vorbei war, da wir noch viel mehr erfahren wollten. 
Daher bot uns Mag. Harald Rupert eine weitere Führung an, 
die wir dankend annahmen. Wir wollen uns nochmals recht 
herzlich bei ihm bedanken und freuen uns schon auf das 
nächste Mal.

Am 05.11. war es mal wieder soweit und wir stellten wie-
der unser eigenes Kräutersalz her. Vor allem das Mischen 
der verschiedenen Kräuter mit Meersalz gefiel allen und 
somit war jeder mit viel Begeisterung dabei. Es war sehr 
erfreulich das 21 Minis anwesend waren!

Bei uns Minis war wieder mal viel los ...

Christian Krimbacher
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E

Wochentags: 		  Montag, Dienstag, Donnerstag  8.00 Uhr Hl. Messe

	          		  Mittwoch, Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe

Sonn- und Feiertage:	 09.00 Uhr und 18.00 Uhr Hl. Messe
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Nach zweijährigem segensreichen Wirken 
wurde P. Ave Maria Lozzer zurück nach Ita-
lien berufen als Krankenhausseelsorger. An 
dieser Stelle ein herzliches Vergelt´s Gott 
für sein apostolisches 
Wirken. Wir begleiten 
ihn mit unserem Gebet.

An seiner Stelle trat 
als Guardian P. Gabriel 
Maria Insam aus Süd-
tirol. Zur Stärkung der 
Gemeinschaft, neben 
Bruder Peter Maria, 
kam der Seminarist 
Bruder Albert Maria 
aus Bozen, der die Küchenarbeit und andere 
Tätigkeiten übernahm.

Wie jedes Jahr wurde auch heuer wiede-
rum Apfelsaft gepresst und fand in kürzester 
Zeit großen Absatz. Ein Danke für die Spen-
den!

Im Wohnbereich der Brüder wurde eine 
kleine Hauskapelle errichtet die zum tägliche 
Stundengebet der  Gemeinschaft dient und 
um so auch Heizkosten einzusparen. 

Ein Dank der Firma HOLZ STUDIO die 
großzügiger weise den neuen Fußboden ge-

spendet hat. 
Ich danke 

allen, die uns 
bisher immer 
so tatkräftig 
unterstützt ha-
ben und hoffe, 
dass ihr es 
auch weiter-
hin tut. Möge 
der Segen mit 
Euch sein!

Neue E-Mailadresse: fiaustria@gmail.com

P. Gabriel Maria

Neuigkeiten aus dem Kloster

Bald nach der Konstituierung des Vereins zur Unterstüt-
zung der Erhaltung des Franziskanerklosters – ehem. Kapu-
zinerkloster – stand fest, dass eine Langzeitaufgabe ansteht 
und nicht wieder oberflächliche Kosmetikmaßnahmen, wie 
sie im Lauf der über 300 Jahre des Bestandes von Kirche 
und Kloster ausgeführt wurden, gemacht werden dürfen.

Das ungewöhnlich positive Echo in der Bevölkerung und 
die Zusage der Stadtgemeinde, ein Drittel der abgerechne-
ten Summe beizusteuern, bestärkt den Verein in der Ziel-
setzung, seine Aufgabe Schritt für Schritt zu verwirklichen, 
ohne Schulden anzuhäufen.

Der Verein ist dankbar, dass die dringend notwendigen 
Restaurierungsmaßnahmen durch wissenschaftliche Ar-
beiten vorbereitet und begleitet werden. Das Naturwis-
senschaftliche Labor der Abteilung für Konservierung und 
Restaurierung des Bundesdenkmalamtes hat dem Landes-
konservatorat für Tirol kürzlich einen für die weiteren Maß-
nahmen wichtigen umfangreichen Untersuchungsbericht 
für die Fassung der Altäre übermittelt.

Ein neues Turmdach
Die  ganz dringend notwendig gewordene Erneuerung des 

Daches des Glockentürmchens der Kirche konnte von einer 
einheimischen Fachfirma unter Einsatz eines Hubstaplers 
im November in Angriff genommen werden.

Der „Klosterverein“ 
dankt für die breite Unter-
stützung, für alle kleinen 
und großen Spenden, der 
Stadtgemeinde für die Zu-
sicherung der Mitfinan-
zierung und wünscht den 
Mitgliedern und Gönnern  
und allen Freunden des 
Klosters eine besinnliche 
Adventzeit, die Freude der 
Weihnacht und für das 
neue Jahr Gottes Segen.

Friedhelm Capellari, Obmann
Foto: Werner Nessizius

Wissenschaftliche Vorarbeiten für Restaurierungen
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Termine 			   Pfarre St. Andreas November 2010  bis Jänner 2011
Sa    27.11.	 17.00 Uhr	 Hl.Messe mit Adventkranz-Segnung anschließend Agape beim Mesnerhaus, vorbereitet
				    von den Ministranten
26. bis 28.11. 			   Weihnachtsbazar der katholischen Frauen im Pfarrhof; Freitag 16-19.00 Uhr, Samstag
				    09-17.00 Uhr und Sonntag 10-12.30 Uhr
Do    02.12.	 19.30 Uhr	 Glaubensgespräche mit Pfarrer Michael Struzynski im Pfarrhof
Sa    04.12.	 06.00 Uhr	 Rorate mit den Kitzbüheler Sängern in der Liebfrauenkirche, anschl. Frühstück im Pfarrhof
So    05.12.	 10.00 Uhr	 Hl.Messe mit Wiederaufführung der „Bauernmesse“ von Maria Hofer, mit einem Männer-
				    ensemble geleitet von Hugo Bonatti in der Pfarrkirche, anschl. Mesnerhaus-Hoangascht
		  11.15 Uhr	 Kleinkinder-Gottesdienst mit Segnung der werdenden Mütter und Väter in der Pfarrkirche
Mo   06.12.	 13.30 Uhr	 Seniorenstube im Pfarrhof
Mi    08.12.	 10.00 Uhr	 Festmesse der Kitzbüheler Frauen mit Chor
		  11.15 Uhr	 Kleinkinder- Gottesdienst mit Segnung der werdenden Mütter und Väter, jeweils in der Pfarrkirche
Sa   11.12.	 06.00 Uhr	 Rorate gestaltet von unseren Ministranten in der Liebfrauenkirche, anschl. Frühstück im Pfarrhof
So   12.12.	 17.00 Uhr	 Adventkonzert der Musikschule Kitzbühel in der Pfarrkirche
Mi   15.12.	 19.30 Uhr	 Männerrunde im Mesnerhaus
Sa   18.12.	 06.00 Uhr	 Rorate mit dem Grenzland-Chor in der Liebfrauenkirche, anschl. Frühstück im Pfarrhof
So   19.12.	 10.00 Uhr	 Hl.Messe gestaltet von Volksschülern und dem Singkreis Kelchsau, mit Kinderstunde im Pfarrhof
Mo   20.12.	 14.00 Uhr	 Seniorenstube mit Weihnachtsfeier im Kolpinghaus
Fr     24.12.	 07.00 Uhr	 Rorate mit Chor
		  16.00 Uhr	 Kinder-Christfeier (Wortgottesdienst) mit besonderer Gestaltung
		  23.00 Uhr	 Christmette mit Chor und Orchester anschließend Turmblasen
Sa    25.12.	 10.00 Uhr	 Festmesse mit Chor und Orchester
		  17.00 Uhr	 Heilige Messe
So    26.12.	 10.00 Uhr	 Festmesse für die Gefallenen der beiden Weltkriege mit dem Männergesangsverein
Mo   27.12.	 18.00 Uhr	 Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche (siehe EINLADUNG auf Seite 3)
Fr     31.12.	 17.00 Uhr	 Heilige Messe
Sa    01.01.	 11.00 Uhr	 Heilige Messe
		  19.00 Uhr	 Festmesse mit Chor und Orchester
Do    06.01.	 10.00 Uhr	 Festmesse mit Chor und Orchester
Sa    08.01	 17.00 Uhr	 „Krippenmesse“ mit besonderer Gestaltung anschließend Turmblasen
So    16.01.	 10.00 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderstunde im Pfarrhof
So    30.01.	 10.00 Uhr	 Familienmesse gestaltet  von Hauptschülern

Impressum
Kitzbüheler Pfarrblatt: Pfarramt Kitzbühel
Für den Inhalt verantwortlich: Stadtpfarrer Michael Struzynski
Telefon: Pfarramt 05356-66659, Fax: 05356-66659-17 
Homepage: www.pfarrekitzbuehel.at
Redaktion und Layout: Franz Gobec & Paul Bachmann 

Der Pfarrgemeinderat und der Pfarrkirchenrat sowie 
alle ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und die Re-

daktion des Pfarrblattes wünschen allen Kitzbühe-
lerInnen und den Gästen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.
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Am 20. November zelebrierte Stadtpfarrer Mag. Michael 
Struzynski einen Festgottesdienst für  Ehepaare, welche 25, 
30, 35, 40 und 50 Jahre Ehejubiläum feierten.

Der Herr Pfarrer fand einfühlsame Worte und die Chor-
gruppe „Stimmig“ sorgte für eine stimmungsvolle musika-
lische Umrahmung. 

Anschließend waren die Ehepaare von Pfarrer Michael auf 
ein gemütliches Beisammensein mit guter Jause und Wein 
eingeladen. 

Vielen Dank für die gelungene Feier an Stadtpfarrer Mag.
Michael Struzynski, der Singgruppe  Stimmig, den Helfern 
vom Ausschuss Ehe- und Familie Elisabeth Obermoser,  
Susanne Gobec, Isabella Pristauz und Mag.Harald Rupert.

Damit dieser Tag lange in Erinnerung bleibt, können Sie 
Bilder von der Feier auf der Homepage der Pfarre (www.
pfarrekitzbuehel.at) sehen.

Die Ehe ist eine Brücke....

PGR Hans Haas
GRIESSNER Renate und Daniel		  25 Jahre
HUBER Trixi und Franz				    25 Jahre
RIESER Ingrid und Hugo			   30 Jahre
GLÖßL Frieda und Markus			   35 Jahre
ASTLINGER Margit und Josef			  40 Jahre
EGGER Roswitha und Günther		  40 Jahre
WINKLER Sieglinde und Konrad		  40 Jahre
BONATTI Barbara und Hugo			   50 Jahre
DÜNSER Rosa und Diethelm			   50 Jahre
FUCHS Rosa und Nikolaus			   50 Jahre
HECHENBERGER Theresia und Markus	 50 Jahre
HUTER Irmengard und Alois			   50 Jahre
SCHWENNDTER Anna und Stefan 		  50 Jahre
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jeden Sonntag um 10:00 Uhr in der Ev. Christuskirche, jeweils am 1.und 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl
jeden 2. Freitag im Monat um 15:30 Uhr mit Abendmahl in der Kapelle des Altenwohnheimes in 6380 St. Johann, 
Schwimmbadweg 3. Fahrdienst Pfrn. Hendrich: Tel. 0699-18877577
Kindergottesdienst: jeden 1. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr im Jugendraum der Ev. Christuskirche sowie an be-
sonderen Feiertagen zeitgleich zum Hauptgottesdienst.
Ökumenische Taizé-Andacht: jeden 3. Di im Monat um 20:00 Uhr in der Krankenhauskapelle St. Johann, II. Stock

Evangel ische Pfarrgemeinde 
A. und H.B. Kitzbühel

Gottesdienst- und Veranstaltungstermine in der Adventzeit:
28.11.	10.00 Uhr   1. Adventssonntag, Familiengottesdienst zum 1. Advent, Ev. Christuskirche (neben der Hornbahn)
18.12.	15.00 Uhr   Weihnachtsfeier mit Krippenspielvorführung der Kinder in der Landw. Lehranstalt Weitau
19.12.	10.00 Uhr   4. Adventssonntag Familiengottesdienst mit Krippenspiel d. Kinder Ev. Christuskirche Kitzb.
Oasen im Advent: Musik und Dichtung
07.12. 19.00 Uhr   	 1. Oase im Advent
16.12. 19.00 Uhr   	 2. Oase im Advent
21.12. 19.00 Uhr   	 3. Oase im Advent
Heiliger Abend 24.12.2010:
	 14.30 Uhr	 Hochfilzen, kath. Pfarrkirche Maria Schnee
	 15.00 Uhr	 Kitzbühel, ev. Christuskirche, Familienweihnachtsgottesdienst „Warten auf das Christkind“
	 17.00 Uhr	 Kitzbühel, ev. Christuskirche Kitzbühel, Christvesper
	 21.00 Uhr	 Kirchberg, kath. Pfarrkirche
Christtag 25.12.2010:
	 16.00 Uhr	 St. Johann in Tirol, katholische Pfarrkirche, Weihnachtsgottesdienst
	 11.00 Uhr	 Campingplatz Kitzbühel, Weihnachtsgottesdienst
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2010, Sonntag:
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der ev. Christuskirche Kitzbühel
Silvester 31.12.2010:
	 17.00 Uhr	 Silvester – Altjahrsgottesdienst, ev. Christuskirche Kitzbühel
Sonntag 02.01.2011:
	 10.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl, ev. Christuskirche Kitzbühel

Die  Homepage der Pfarre Kitzbühel bietet einen sehr de-
taillierten Überblick über die Geschehnisse in der Pfarre. 
Wenn Sie einmal einen aktuellen Termin suchen oder sich 
über die Aufgaben und Aktivitäten der verschiedenen Grup-
pen, welche in der Pfarre tätig sind, informieren wollen, so 
sind Sie hier richtig. 

Aber auch Informationen zu Taufe, Ehe oder Krankensal-
bung oder sonst einer für Sie interessanten Frage, werden 

Homepage der Pfarre Kitzbühel

Gottesdienste in Kitzbühel und St. Johann in Tirol:

Sie hier finden. Ebenso sehen Sie die Pfarrgemeinderäte 
und Pfarrkirchenräte und eine kurze Beschreibung von de-
ren Aufgabengebieten.

Besonders beliebt ist die Fotogalerie, wo man zahlreiche 
Bilder der letzten Ereignisse durchblättern kann. 

Besuchen Sie daher bitte unsere Homepage unter 
„www.pfarrekitzbuehel.at“.

Anregungen können Sie mir auch gerne direkt mit E-Mail 
mitteilen: gobec@kitz.net. 
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Aufnahme neuer Ministrantinnen

Am 21.11. wurden im Rahmen des Cäciliengottesdienstes 
5 neue Ministrantinnen aufgenommen. Es sind dies AIG-
NER Ricarda, GRATZER Rebecca, HASELWANTER Aure-
lia, MELITZER Victoria und METZGER Alexandra.

Ehrung Andrä Feller
„Andrä“ ist vor 60 Jahren zum Kirchenchor gekommen. 

1965 übernahm er Chor und Orchester der Stadtpfarre. Im 
Jahr finden 90 bis 100 Proben, Gottesdienste und kirchliche 
Feiern statt - daran erkennt man, welchen enormen Einsatz 
er leistet. Er darf nie fehlen. Mit Optimismus, positiver Aus-
strahlung und mit bodenständigem Humor motivierte er in 
dieser Zeit Chor und Kirchenmusiker. Auch nach 60 Jahren 
steht er Neuem aufgeschlossen gegenüber und ist noch im-
mer mit voller Begeisterung dabei. Er ist ein unermüdlicher 
Motor für die Pflege der Geselligkeit. Im Rahmen des Cä-
ciliengottesdienstes wurde er von den Chormitgliedern und 
vom Stadtpfarrer gewürdigt und geehrt.

Ehrung für Rosenkranz Günther

Andrä Feller ehrte im Rahmen der Cäcilienmesse Herrn 
Günther Rosenkranz, Posaunist für 25jährige Zugehörigkeit 
und aktive musikalische Tätigkeit.

Vom Herrn Pfarrer wurde ihm ein Dekret und die goldene 
Johann Haydnmedaille für kirchenmusikalisches Wirken der 
Erzdiözese Salzburg überreicht.

Flohmarkt im Mesnerhaus

Der am 20. und 21. 11. von Alexandra Wallner mit Unter-
stützung ihrer Familie im Mesnerhaus durchgeführte Floh-
markt brachte ein Ergebnis von 1.245,00 €. Dieser Betrag 
wird Herrn Pfarrer als Beitrag für die Kirchenrenovierung 
übergeben.

Fotos auf der Homepage der Pfarre: www.pfarrekitzbuehel.at

Hans Krimbacher
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Von 5.-6. November fand im Exerzitienhaus der Missio-
nare vom Kostbaren Blut in Kufstein-Kleinholz das erste 
Zusammentreffen der vier Pfarrgemeinderäte des neuen 
Pfarrverbandes Aurach, Jochberg, Kitzbühel und Reith 
statt. Professionell geleitet von Mag. Klaudia Achleitner und 
Dr. Michaela Koller von der Organisationsentwicklung und 
Gemeindeberatung der Erzdiözese Salzburg.

Bereits zu Beginn der Klausur zeigte sich, wie vielfältig 
und ergänzend die Tätigkeiten in den einzelnen Pfarren 
sind, was für die Zukunft einen fruchtbaren Austausch er-
hoffen lässt.

In einem zweiten Schritt wurden in Gruppenarbeit Über-
legungen zu den Themen „Öffentlichkeitsarbeit, Entlastung 
des Pfarrers durch den PGR, Gemeinsame Strukturen im 
Pfarrverband sowie Austausch von geistlichen Angeboten“ 
angestellt. Damit das Erarbeitete nicht wieder in Vergessen-
heit gerät, wurden unsere Pfarrgemeinderätinnen und -räte 
auch gleich damit beauftragt, für eine Umsetzung der vielen 
neuen Ideen in ihren Pfarren zu sorgen. 

Die wichtigsten Punkte sind: Ausbildung für Wortgottes-
dienstleiter, Schulungen für Laien im Pfarrverband, Dele-
gierung von Arbeiten an Laien und somit eine Entlastung 
der beiden Priester, verbesserter Informationsaustausch 
zwischen den Pfarren, gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit, 
eigene Homepage des Pfarrverbandes mit weiterführenden 
Links zu den Pfarren, mindestens ein jährliches Treffen der 
Vorstände bzw. der Pfarrgemeinderäte der Pfarren, koordi-
nierte Firmvorbereitung, und noch vieles mehr!

Rückblickend waren diese zwei Tage ein hoffnungsvoller 
Lichtblick der vier Pfarren, die in Zukunft den Weg der Kir-
che vor Ort enger miteinander gehen werden. Erzbischof 
Alois Kothgasser sagt es treffend: Unser Pfarrverband ist 
„ein Versuch die Zukunft unserer Kirche und damit unserer 
Pfarrgemeinden so gut als möglich zu gestalten.“ Dabei dür-
fen wir auf die Hilfe Gottes vertrauen.

Vier Pfarren auf dem Weg in die Zukunft 

In den kommenden Wochen werden wir wieder einige 
Gottesdienste musikalisch gestalten.

08.12.2010 – Mariä Empfängnis – 10:00 Uhr – Krönungs-
messe v. W.A.Mozart

24.12.2010 – Hl. Abend – 07:00 Uhr Rorate- Katschtaler 
Messe v. J. Pleschberger        Alpenländische Adventlieder 	
	 23:00 Uhr Christmette – Pastoralmesse in G v.

				     K. Kempter
          Stille Nacht v. F.X. Gruber
          Transeamus usque Bethlehem v.J. Schnabl
          Heiligste Nacht
25.12.2010 – Christtag – 10:00 Uhr Pastoralmesse in F v. 

A. Diabelli	 Traditionelle Weihnachtslieder
 
01.01.2011 – Neujahr – 19:00 Uhr Krönungsmesse v. W.A. 

Mozart	  	 Traditionelle Weihnachtslieder
06.01.2011 – Hl. 3 Könige – 10:00 Uhr Pastoralmesse in G 

v. K. Kempter	  Proprien wie bei der Christmette
 
Die Mitglieder des Kirchenchores und des Kirchenorche-

sters wünschen allen Lesern eine besinnliche Adventzeit 
und ein gesegnetes Weihnachts-
fest.

Kirchenchor Kitzbühel

Friederike Krimbacher 
Kirchenchor Kitzbühel

Grüß Gott, ich bin der neue Mesner

PA Oliver Fontanari

Mein Name ist Martin Stolzlechner.

Ich bin 27 Jahre alt und wohne in Er-
pfendorf. 

Ich besuchte die Volksschule in Erp-
fendorf, die Hauptschule in St. Johann 
in Tirol und die Bundeshandelsschule 
in Kitzbühel.

Danach leistete ich den Zivildienst 
beim Roten Kreuz in St. Johann in Tirol 
ab. 

Sodann arbeitete ich bei verschiedenen Betrieben im 
Büro, Verkauf und als Lagerist. 

Ab 1992 war ich Ministrant und seit dem Jahr 2000 bin 
ich auch Aushilfsmesner und Lektor in meiner Heimatpfarre 
Kirchdorf/ Erpfendorf.

Nunmehr aber freue ich mich seit 1. November in Ihrer 
Pfarre den Mesnerdienst ausüben zu dürfen.

Ich werde mich bemühen, die Aufgaben nach den Wün-
schen des Herrn Pfarrers und zur Zufriedenheit aller Gläu-
bigen und Kirchenbesucher zu erfüllen.



12 12

Werbung

Ihr Glück – wir sind immer für Sie da.

Haus im Glück!

6370 Kitzbühel · Ehrenbachgasse 5 · Tel. 05356/64256 · www.capellari.at

Hans Frauenschuh
Traditionelle Trachtenbekleidung

aus feinstem Hirschleder

6370 Kitzbühel, Im Gries 39  
Telefon 05356-64337

www.hansfrauenschuh.at

Blumen  Berger
Schnittblumen
Hochzeits-/Taufdekorationen
Trauerbinderei
Pfl anzen für den Balkon
Blumen für jeden Anlass
6370 Kitzbühel - Tel. 05356/65603
Jochberger Straße 20

6372 Oberndorf - Tel. 05352/62752

NEUE GASTECHNIK

Tyczka Neue Gastechnik Ges.m.b.H. & Co. KG
Bert-Köllensperger-Straße 3 
A-6065 Thaur
www.tyczka.at

Rufen Sie uns an:
Gratis-Hotline 0800 201401

Flüssiggas – die vielseitige Energie!

Überzeugend als Heizenergie, Prozessenergie aber   auch 
als MOTOGAS® für Gabelstapler und Autogas.

www.praderfashion.at

A-6370 KITZBÜHEL
JOCHBERGER STRASSE 11
tel. 05356/62801  fax 05356/62801-20
offi  ce@peterhaidacher.at
www.peterhaidacher.at

die werkstätt e für schönes wohnen

Vorderstadt 31
6370 Kitzbühel

Tel. +43 (0)5356 - 66780
Mobil +43 (0)664 - 9641617

www.luistrenker-kitzbuehel.at
shop@luistrenker-kitzbuehel.at
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